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Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer! 
 

Nachstehend wollen wir Sie über die aktuellen Gegebenheiten in unserer 

Gemeinde informieren. 

 

  

Kunigundekirtag am 08.03.2026 

Die Gemeinde Opponitz lädt  zum Kunigundekirtag am Sonntag, dem   

8. März 2026, herzlich ein und freut sich auf Ihren Besuch!  

Am Gemeindevorplatz erwartet Sie ein stimmungsvoller Marktplatz mit 

einer großen Vielfalt an Kirtagsständen. Freuen Sie sich auf ein          

abwechslungsreiches Angebot von Spielzeug und Kleidung bis hin zu 

Lederwaren und vielem mehr. 

Ein besonderer Genuss sind die traditionellen Kirtagsmehlspeisen der  

Bäckerei Resch, die Sie im Bereich der  Garage gegenüber  dem     

Gemeindeamt finden. Das Bruckwirt-Team lädt ab 09:30 Uhr zum    

Kirtags-Frühschoppen in die Osteria zum Kirchenwirt ein. Kommen Sie vorbei, genießen Sie die Kirtags-

atmosphäre und verbringen Sie einen schönen Sonntag in Opponitz!  

AUS DEM INHALT: 

 Kunigundekirtag 08.03.2026 

 Solidaritätsabgabe - Winter-

dienst Gehsteigräumung  

 Information Katzenkastration 

 Information Der Gelbe Sack 

 Statistik Austria - SILC 

 Baumschnittkurse 

 FASCHING IN OPPONITZ  

Faschingshetz 14.02.2026               

Faschingstreff 17.02.2026 mit 

Umzug der Kindergarten- u.          

Volksschulkinder                     

Kinderfasching 

 

Die Gemeinde Opponitz hat auch heuer wieder eine gemeinsame Gehsteigräumung und -streuung mit allen 

Anrainern organisiert, welche ihr Interesse an der Teilnahme haben. Wir ersuchen daher auch heuer wieder 

um einen freiwilligen Unterstützungsbeitrag für den Gehsteig-Winterdienst. Dieser Beitrag wird bei der 

Kostenabrechnung vollständig den jeweiligen Gehsteig-Anrainern gutgeschrieben, welche die Gehsteig-

räumung über die Gemeinde beauftragt haben. 

Wir bitten Sie, Ihren Beitrag auf folgendes Konto der Gemeinde Opponitz zu überweisen: 

IBAN: AT60 3290 6000 0038 0048 

Verwendungszweck: Unterstützungsbeitrag Gehsteigräumung und -streuung 

Bzw. können Sie auch den beiliegenden Zahlschein verwenden. Die Gemeinde Opponitz bedankt sich 

herzlich für Ihre geschätzte Unterstützung und Ihre Solidarität! 

Unterstützungsbeitrag für die Gehsteigräumung und -streuung  
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Wir möchten darauf hinweisen, dass in Österreich eine gesetzliche Kastrations-

pflicht für Freigängerkatzen gilt, um unkontrollierte Vermehrung zu             

verhindern, wobei Verstöße mit hohen Strafen geahndet werden. Nur durch 

Kastration kann die Streunerkatzenproblematik verbessert werden. Eine        

einzelne Katze kann zwei- bis dreimal im Jahr Junge zur Welt bringen. Rein 

rechnerisch entstehen aus einem Katzenpaar innerhalb von fünf Jahren bis zu 13.000 Nachkommen.  

Alle Katzen mit Zugang ins Freie müssen kastriert werden, falls sie nicht zur  Zucht angemeldet und 

gechipt sind. Dies gilt auch für Bauernhofkatzen! 

Bei Missachtung der Kastrationspflicht bei Freigängern drohen Verwaltungsstrafen von bis zu 3.750 €, im 

Wiederholungsfall bis zu 7.500 €.  

Jeder Katzenbesitzer trägt Verantwortung für seine Katze und ihr Wohlbefinden. Verantwortungsvoller 

Umgang heißt, die Bedürfnisse der Katze ernst zu nehmen und ihr ein sicheres, gesundes Leben zu         

ermöglichen. Gerade in dieser Jahreszeit, in der die Raunz- bzw. Rolligkeitszeit beginnt, muss baldmög-

lichst kastriert werden! Unkastrierte Katzen leiden oft unter starkem Stress, laufen vermehrt weg und sind 

erhöhten Gefahren ausgesetzt. Weiters sind Katzenseuche und Inzuchtkatzen ein großes Problem. 

Achtung: Das Töten von Katzen (auch von gerade geborenen Tieren, etwa zur Dezimierung der Nachkom-

menschaft) ist verboten und ist gerichtlich strafbar. 

Vereinbaren Sie einen Termin zur Katzenkastration beim Verein Humani (geförderte Kastration) 

Dr. med. vet. Rosmarie Poskocil (0664-4663211) 

Kastrationsaktion Katzen ab 1. Februar 2026:  

Kastration Katze weibl.: 1 Tier: € 90,- / 2 Katzen: € 80,- pro Katze / ab 3 Katzen: € 70,- pro Katze 

Kastration Kater:   jeweils die Hälfte 

Katzenkastration- jetzt ist es dringend Zeit dafür! 

 

Information des GDA: Der gelbe Sack - was gehört hinein 

Die Zweckentfremdung von Gelben Säcken bedeutet, dass sie für andere Dinge als 

die Sammlung von Verpackungen aus Kunststoff, Metall und Verbundstoffen        

verwendet werden. Dies beeinträchtigt den Recyclingprozess, da die Säcke häufig 

nicht mitgenommen werden, wenn sie falsch befüllt sind. Beispiele für eine Zweck-

entfremdung sind die Nutzung als Müllbeutel, zur Aufbewahrung von Kleidung oder 

als Schutzhülle.  

Verpackungen aus Kunststoff, Verbundstoffen und Metall, sogenannte Leichtverpackungen, sind über den 

Gelben Sack bzw. die Gelbe Tonne zu sammeln und können so einer Verwertung zugeführt werden.  

Wichtig ist zu wissen, dass bereits bei der Ausgabe die Verrechnung zwischen GDA und der Entsorgungs-

firma erfolgt. Sollten viele Säcke zweckentfremdet werden, kann sich das in der Folge auch auf die Müll-

gebühr auswirken. Wir bitten sie daher für diverse andere Zwecke, Säcke aus dem Handel zu verwenden 

und danken für ihr Verständnis! 

Durch die Einführung des Einwegpfandes ist ein Rückgang der Sammelmengen bei Leicht- und Metall-

verpackungen im Gelben Sack zu verzeichnen. Aus diesem Grund wird der Abholrhythmus der Gelben  

Säcke ab dem 01. Januar 2026 von bisher 4 auf 6 Wochen verlängert. 

Hier finden Sie einen QR-Code verlinkt zur Trennliste zum Gelben Sack:  

Für weitere Auskünfte steht Ihnen beim GDA Amstetten zur Verfügung:  

Gudrun Offenberger Abfallberaterin;  offenberger@gda.gv.at 07475/533 40 202 

 

 

 

mailto:offenberger@gda.gv.at
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Parteienverkehrszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr und Dienstag von 8.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 19.00 Uhr                                                

Sprechstunden des Bürgermeisters gegen telefonische Voranmeldung 0664/73 611 072:                                                                                                                                              

Dienstag von 18.00 – 19.00 Uhr und Freitag von 09.00 - 11.00 Uhr 

Offenlegung: 

Die „Amtliche Nachrichten - Berichte und Informationen - Gemeinde Opponitz“ sieht sich als 
eine journalistisch aufbereitete Information der Opponitzer Bevölkerung über kommunale 
Angelegenheiten aus der Sicht der Verwaltung und des Gemeinderates, sowie div. Organisatio-
nen zur Förderung eines gemeinschaftlichen Trachtens der Bevölkerung. 
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Information Statistik Austria - SILC: Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC? 

Es ist soweit: Schon im Februar beginnt die jährliche SILC-Studie, und Ös-

terreich ist, wie viele andere europäische Länder auch, heuer wieder mit 

dabei. SILC steht für „Community Statistics on Income and Living Conditi-

ons“ (Gemeinschaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen“). 

Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbeiten der Menschen in Österreich. Es geht um Verän-

derungen der Lebenssituation im Bereich Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, sowie Gesundheit. 

Die Studie hilft zum Beispiel dabei, Armut sichtbar zu machen oder einen Überblick über die Entwicklung 

von Haushaltseinkommen zu erhalten. Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen, gelingt ein wirk-

lichkeitsnahes Bild des Lebens in Österreich. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein 

finanzielles Dankeschön. 

Warum ist SILC für Österreich so wichtig? 

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-

liche Einkommen der Österreicher:innen ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder 

welche Ausbildung sie haben, so sind das oft Zahlen von Statistik Austria. Die Medien, 

Entscheidungsträger und Interessensverbände nutzen diese Statistiken regelmäßig. 

Welche Haushalte dürfen teilnehmen? 

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes Jahr 

lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzumachen. Diese Haushalte 

bekommen dann per Post einen Einladungsbrief mit allen wichtigen Informationen zugeschickt. 

Wo gibt es weitere Informationen ? 

www.statistik.at/silcinfo | erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at | 

+43 1 711 28-8338 (Montag–Freitag, 9:00–15:00 Uhr, werktags) 

 

Winter Baumschnittkurse 

Damit Obstbäume vital bleiben und Jahr für Jahr qualitativ 

hochwertige Früchte tragen, sind ein sachkundiger Schnitt 

und die richtige Pflege unerlässlich.  

Dieses Know-how vermitteln die Eisenstraße Niederöster-

reich in Kooperation mit der benachbarten Moststraße. 

Unterstützt wird das Kursangebot vom Land Niederöster-

reich.  

In den Kursen wird fundiertes theoretisches Wissen ebenso 

vermittelt wie die praktische Umsetzung. Der fachgerechte 

Schnitt junger Hochstamm-Obstbäume wird direkt vor Ort 

geübt.  

http://www.statistik.at/silcinfo
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Fasching in Opponitz 

Bei Schönwetter findet am Faschingsdienstag, 17.02.2026, 

um 10.30 Uhr ein Spaziergang der Kindergarten- und Volks-

schulkinder statt. Treffpunkt ist vor der Volksschule, danach 

geht es durch die Pfarrerbodensiedlung und das untere Dorf. 

Abschließend treffen sich alle beim Stand der Turnerinnen 

vor der Osteria zum Kirchenwirt, wo die Kinder  ihre 

Darbietungen zeigen. Wir freuen uns auf viele kreative    
Verkleidungen und laden herzlich zum Mitfeiern ein! 

 


